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Herzliche Einladung zu unserer 
Frankenland-Busfahrt

Abfahrt ist am Samstag, 
dem 21. Oktober um 8.00 Uhr 

in der Hensbachstraße 1a, 
an der Raiffeisenbank.

Fahrpreis für Mitglieder 29 Euro, 
Nichtmitglieder zahlen 38 Euro, 

inklusive Führung und Eintrittsgelder.

Ihre Anmeldung erfolgt durch Überweisung
auf unser Konto bei der Raiffeisenbank:

IBAN: DE08 7956 2514 0006 6999 01
und dem Stichwort „BAD WINDSHEIM“.

Geben Sie bitte für evtl. Rückfragen auch
Ihre Telefonnummer an.

Erst  nach  Eingang  Ihrer  Zahlung  ist  die
Anmeldung  verbindlich.  Ein  Rückerstat-
tungsanspruch ist bei Nichtteilnahme ausge-
schlossen.  Bei  Überbuchung  zählt  für  die
Mitnahme  die  Reihenfolge  des  Zahlungs-
eingangs. 
Ein  Rundgang  durch  das  Fränkische  Frei-
landmuseum ist wie eine Zeitreise durch 700
Jahre  fränkische  Alltagsgeschichte:  Über
120  Gebäude,  Bauernhöfe,  Handwer-
kerhäuser, Mühlen, Schäfereien, Brauereien,
Scheunen, Ställe, Back- und Dörrhäuschen,

ein  Amtshaus,  ein  Schulhaus  und  ein
Sommerschlösschen  laden  zur  Entde-
ckungsreise in die Vergangenheit ein. 
Die  Häuser  stehen  in  sieben  Baugruppen,
die nach Regionen und Themen angeordnet
sind. So hat man bei einem Rundgang durch
das Museumsgelände das Gefühl, von Dorf
zu Dorf, wie früher, zu wandern. 
Die  Sammlung  des  Fränkischen  Freiland-
museums  in  Bad  Windsheim  umfasst
150.000  Objekte  aus  der  Alltags-,  Bau-,
Religions-,  Sozial-  und  Wirtschafts-
geschichte  des  ländlichen,  dörflichen  und
kleinstädtischen Lebens.

Die Ausstellung mit Vortrag 
„Sanierung in Schweinheim“

fand guten Zuspruch
Ein  gutes  Dutzend Teilnehmer  fanden sich
am  20.  September  zu  dem  Vortrag
„Sanierung  in  Schweinheim“  in  unserer
Geschäftsstelle  ein.  Der  Vorsitzende  Karl
Heinz Pradel informierte über die  damaligen
Zusammenhänge  und  Schwierigkeiten,  der
von der Stadt Aschaffenburg durchgeführten
Aktion.  Es war nicht  einfach,  die  Schwein-
heimer zu überzeugen, so schilderte in der
Veranstaltung ein ehemaliger Mitarbeiter der
Stadtverwaltung seine Eindrücke.
Akten und Unterlagen mit über 200 histori-
schen Aufnahmen standen den Teilnehmern
zur Ansicht zur Verfügung. 

Der Vortrag wird demnächst wiederholt.
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